
 
 

Türkische Armee raus aus Nordsyrien / Rojava! 
Für das Selbstbestimmungsrecht des Volkes 
von Rojava 
 
Das Bürger*innen Bündnis WIR verurteilt  die militärische Invasion der Türkei in das 
Gebiet der „Demokratischen Föderation Nordsyrien / Rojava“.  
 
Der von Erdogan und seiner islamistischen Partei AKP geführte Militärapparat der 
Türkei verletzt durch diesen Angriffskrieg auf das autonome Gebiet Nordsyrien/Rojava 
und damit das Selbstbestimmungsrecht anderer Völker.  
 
Die USA als einer der imperialen Player haben mit ihrem Beschluss, die US-Soldaten 
aus dem mehrheitlich von Kurden bewohnten Nordsyrien abzuziehen, das Signal für 
das türkische Regime gegeben, mit der lang geplanten  Invasion der türkischen Armee 
gegen die von Kurden und weiteren Volksgruppen  aufgebaute „Demokratische-
Föderation Nordsyrien/ Rojava“ zu starten. 
 
Viele Menschen wurden getötet oder verletzt, Häuser, Schulen, Krankenhäuser sowie 
Teile der Strom- und Wasserversorgung  zerstört, über 200.000 auf der Flucht. 
 
Das seit Jahren verfolgte Ziel der aggressiven türkischen Außenpolitik stellt sich in 
die Tradition des vormaligen großosmanischen Expansionsstrebens und wird zu einer 
Bedrohung der Menschen in Nordsyrien, im Irak, im Iran und auch in der Türkei selber. 
 
Der nach dem 1. Weltkrieg durch die Siegermächte diktierte Vertrag von Lausanne 
(1923) teilte die Siedlungsgebiete der Kurden, Armenier, Syrer und anderer arabischer 
Bevölkerungsteile auf andere Staaten auf, ohne ihnen einen eigenen Staat oder 
vollständige Autonomie zu gewährleisten. 
 
Das in den letzten Jahren aufgebaute und im Kampf gegen den Unterdrück-ungskrieg 
des „IS“ zusammengewachsene (autonome) Gebiet „Demokratische Föderation 
Nordsyrien/Rojava“ soll in seinen Grundfesten erschüttert und letztlich zerschlagen 
werden. 
 
Das diktatorische und streng patriarchale Regime der Türkei will die fortschrittliche 
und demokratische Struktur, die Gleichberechtigung von Männern und Frauen und der 
dort lebenden Bevölkerungsgruppen unterschiedlicher Ethnien und 
Religionszugehörigkeiten auslöschen. 
 
Vor allem will das türkische Regime alle von Kurden initiierten demokratischen und 
autonomen Strukturen zerschlagen, sowohl innerhalb der Türkei als auch in den 
angrenzenden Nachbarstaaten. 
 

x Die Menschen in Rojava verdienen und brauchen unsere unbedingte 
Solidarität. 

x Dieser Krieg muss sofort gestoppt werden! 



x Deutschland muss sofort alle Waffenlieferungen an die Türkei stoppen! 
x Eindeutige Absage des EU-Beitritts durch die Türkei, solange das Erdogan-

Regime den Angriffskrieg führt, nicht alle politischen Gefangenen freigelassen 
und den Kurden in der Türkei ihre legitimen Autonomierechte zugestanden 
werden! 

x Einfrieren aller Geldleistungen und Warenlieferungen an oder aus der Türkei, 
bis zum Stopp des Angriffskrieges und des Rückzugs der türkischen Armee! 

x Anerkennung der „Demokratischen Förderation Nordsyrien“ als rechtmäßige 
Vertretung der dortigen Bevölkerung durch Deutschland, die EU und die UNO! 

x Humanitäre Hilfslieferungen an die Menschen in Rojava! 
 
WIR fordert alle demokratischen Organisationen und Parteien auf, sich diesen 
Forderungen anzuschließen und zu deren Umsetzung gegenüber der 
Bundesregierung einzustehen. 
 
 
 
 
 
 


